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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Hockenheim II : TTG 1947 Walldorf II 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Adameit in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg traf die Mannschaft des TTC Hockenheim II am
vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG 1947 Walldorf II. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt erspielte Pascal Leske-Koch. Garant für diesen Heimspielsieg war Ralph
Adameit, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTG 1947
Walldorf II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Domdey / Büsch waren Ballmann / Leske-
Koch, obwohl sie alles gegeben hatten. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten anschließend
indes Eustachi / Adameit beim 11:7, 11:7, 11:3 gegen Thome / Weickardt. Potthast / Bossuot
bezwangen anschließend Teuber / Torfels in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 11:7, 11:1, 11:7 gegen Christopher Büsch
fand Felix Eustachi von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Svend Domdey konnte Marvin Ballmann anschließend den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Ralph Adameit überzeugte im Einzel gegen
Georg Weickardt, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte wenig später Pascal Leske-Koch gegen Markus Thome zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Nicht ganz mithalten konnte Bernd Potthast, beim 1:3 gegen Hans-
Peter Torfels, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Christian Teuber war der Gastgeber Frédéric Bossuot. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Bossuot mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Felix Eustachi verlor
daraufhin sein Match dagegen gegen Svend Domdey unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war
final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Eustachi somit bei 3 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Domdey ein 8:4 ausweist. Marvin
Ballmann machte mit Christopher Büsch beim 13:11, 11:2, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Zwar brachte Markus Thome Ralph Adameit phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Ralph Adameit mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher ausgeglichen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Adameit nun
bei 14:13. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Pascal Leske-Koch
gewann sein Spiel gegen Georg Weickardt sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in
drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Hockenheim II nun ein Punktekonto von 16:18 Punkten auf,
während die TTG 1947 Walldorf II vor dem nächsten Spiel, das am 19.03.2023 gegen den SV
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Waldhilsbach ansteht, 19:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Hockenheim II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen die DJK 1927 Dossenheim.

 Statistik:
 TTC Hockenheim II

Doppel: Ballmann / Leske-Koch 0:1, Eustachi / Adameit 1:0, Potthast / Bossuot 1:0 
Einzel: F. Eustachi 1:1, M. Ballmann 1:1, R. Adameit 2:0, P. Leske-Koch 2:0, B. Potthast 0:1, F.
Bossuot 1:0 

 TTG 1947 Walldorf II
Doppel: Thome / Weickardt 0:1, Domdey / Büsch 1:0, Teuber / Torfels 0:1 
Einzel: S. Domdey 2:0, C. Büsch 0:2, M. Thome 0:2, G. Weickardt 0:2, C. Teuber 0:1, H. Torfels 1:0


